
 

 

 

Riedikon, 18. Juni 2013 

 

Protokoll der Mitgliederversammlung 2013 

Montag, 17. Juni 2013, 17.30 bis 18.00 Uhr 

 

Goldiger Saal in der Stiftung Wagerenhof 

Anwesend gemäss Präsenzliste: 22 Stimmberechtigte Mitglieder, 1 Gast 

 

Begrüssung durch die Präsidentin 

Anita Bäumli begrüsst die anwesenden Mitglieder und stellt fest, dass die Einladung mit den Traktanden 

rechtzeitig versandt wurde. Es wurden keine weiteren Anträge von Mitgliedern eingereicht. Die Traktan-

denliste wird wie vorliegend genehmigt. 

 

1. Wahl StimmenzählerIn 

Als Stimmenzähler wird Ludi Fuchs, Mitglied des Vorstandes, einstimmig gewählt. 

 

2.  Protokoll vom 25. Juni 2012 

Das Protokoll wird einstimmig abgenommen und verdankt. 

 

3.  Jahresbericht 2012 

Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 

 

4.  Jahresrechnung 2011 und Revisionsbericht 

Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt. 

Die Präsidentin dankt allen, die an diesem positiven Ergebnis beteiligt waren.  

 

5.  Entlastung des Vorstands 

Die Mitgliederversammlung erteilt dem Vorstand einstimmig die Decharge. 

 

6.  Statutenänderung 

Das Kantonale Sozialamt verlangt, dass der Vorstand aus mindestens fünf gewählten Mitgliedern 

besteht und dies entsprechend in den Statuten verankert ist. 

Antrag: Anpassung der Mindest-Anzahl gewählter Vorstandsmitglieder von bisher vier auf neu fünf 

Mitglieder (vgl. Auszug aus den Statuten Artikel vier). 

Der Vorstand von Noveos besteht bereits seit einigen Jahren aus mindestens fünf gewählten Mit-

gliedern. Bei dieser Anpassung handelt es sich um eine rein formale Anpassung der Statuten. 
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Alt neu 

b) Vorstand 

Der Vorstand besteht aus mindestens vier von 

der Mitgliederversammlung gewählten Mitglie-

dern und der vom Fachpersonal abgeordneten 

Vertretung. Die vom Fachpersonal abgeordnete 

Vertretung hat Einsitz im Vorstand mit beraten-

der Stimme. Mitglieder der Geschäftsleitung 

sowie das Fachpersonal sind nicht wählbar. 

Mit Ausnahme... 

b) Vorstand 

Der Vorstand besteht aus mindestens fünf von 

der Mitgliederversammlung gewählten Mitglie-

dern und der vom Fachpersonal abgeordneten 

Vertretung. Die vom Fachpersonal abgeordnete 

Vertretung hat Einsitz im Vorstand mit beraten-

der Stimme. Mitglieder der Geschäftsleitung 

sowie das Fachpersonal sind nicht wählbar. 

Mit Ausnahme… 

 

 

Die Statutenänderung wird einstimmig von der Versammlung genehmigt.  

 

7.  Orientierung über das laufende Vereinsgeschehen 

 

Mitgliederzahlen 

Die Zahlen des Vereins sind weiter rückläufig. Mitglieder, die zwei Jahre nicht bezahlt haben, werden 

aus dem Verein ausgeschlossen. 

 

Sozialfirma 

Die Sozialfirma, die zu einem beträchtlichen Teil Noveos gehört, hat eine Spende von 100‘000.—CHF 

von der Katholischen Kirche erhalten. Noveos ist mit zwei Mitglieder im Verwaltungsrat vertreten. Die 

Sozialfirma bildet zur Zeit sechs EBA-Lernende aus, zwei haben 2012 ihre Lehre erfolgreich abge-

schlossen und konnten eine Stelle im 1. Arbeitsmarkt annehmen. Ab Sommer 2013 wird auch eine Leh-

restelle zur Ausbildung zum Hauswart angeboten. 

 

Projekt Boldern 

Anita begrüsst die Mitglieder Carla und Tom Mallaun; Carla Mallaun hat mit weiteren involvierten Perso-

nen ein Projekt zur Neuausrichtung von Boldern eingereicht, Tom Mallaun ist im Vorstand der Vereins 

Boldern.   

 

Kurz vor der Noveos Vorstandsretraite vom 25. Mai 2013 wurde der Vorstand von Carla Mallaun ange-

fragt, ob Noveos an einer Kooperation mit den Initianten des Projektes  „Begleitetes Wohnen und Arbei-

ten auf Boldern“ interessiert sei. 

Der Vorstand hat an der Retraite entschieden, dass wir generell an einer Zusammenarbeit interessiert 

sind, die Fakten, Möglichkeiten und Auswirkungen aber genauestens geprüft werden müssen. 

 

Carla Mallaun stellt auf Bitten der Präsidentin das Projekt kurz vor. Es ist keine Konkurrenz zum jetzigen 

Hotel-Seminarbetrieb von Boldern, sondern nutzt leerstehende Gebäude, die ohne grosse Umbauten 

sofort genutzt werden könnten. Die Klientel würde von den Gemeinden finanziert und nicht vom Kanton. 

Die Projektbetreuer sind sehr an einer Kooperation mit Noveos interessiert, vor allem im Zusammen-

hang mit der Betriebsbewilligung. 

 

Herr Karl Gruber stellt die Frage, was Boldern denn genau sei. Anita Bäumli bittet Tom Mallaun, diese 

Frage zu beantworten. Er erklärt, dass Boldern ein Verein ist, mit der Aufgabe, die Liegenschaft Boldern 
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zu bewirtschaften. 2011 wurde von der Landeskirche der Studienbereich, der bisher auf Boldern statt-

fand, nach Zürich verlegt. Ohne ein effektives Kerngeschäft hat der Vorstand deshalb die Aufgabe, mit-

tels eines basisdemokratischen Prozesses eine Neuausrichtung von Boldern zu finden.  

Von neun eingereichten und geprüften Projekten wurden drei ausgewählt und an der Mitgliederver-

sammlung vorgestellt. Die Versammlung hat sich klar für das Projekt „Begleitetes Wohnen und Arbeiten 

auf Boldern“ entschieden, da der Verein Boldern das Zepter nicht aus der Hand geben müsse und das 

Projekt schnell und ohne grosse bauliche Massnahmen umgesetzt werden könne sowie bald selbsttra-

gend und sozial sei. 

  

Anita Bäumli ergänzt, dass Noveos sich eine Kooperation in der selben Art  wie die „WG König“ gut 

vorstellen kann; Noveos hat damit beste Erfahrungen gemacht. 

 

Der Vorstand wird die Mitglieder auf dem Laufenden halten.  

 

Operative Ziele 2013 – 2014 Noveos  

1. Konzept Personalentwicklung ist erarbeitet.  

2. Strategieplanung für IntegraPower liegt vor.  

3. Auslegeordnung und Entwicklungstendenzen für die Entwicklung des Wohnbereiches ist erar-

beitet.  

4. Businessplan inkl. Nutzungskonzept für das Haus Seestern ist erarbeitet.  

5. Marketingkonzepte für die Produktions- und Dienstleistungsunternehmen sind erarbeitet und 

umgesetzt.  

6. Umfrage Kundenzufriedenheit bei allen Kunden der Unternehmen und Angebote ist durchge-

führt, ausgewertet und Massnahmen eingeleitet.  

 

Anita Bäumli fügt an, dass dem Vorstand die Ausbildung von Jugendlichen sehr am Herzen liegt und sie 

sich freut, dass Noveos immer mehr Plätze für Lernende mit einer Psychischen Beeinträchtigung anbie-

ten kann. Ab Sommer 2013 bieten wir z.B. eine Anlehre zum Detailhandelsfachfrau/mann im Brocki an.  

 

8.  Diverses 

Klaus-Peter Maier fragt, ob allenfalls eine Kooperation mit Fachhochschulen im Bereich Praktikanten 

angedacht worden sei. Die Geschäftsleitung nimmt diese Anregung gerne auf.  

 

 

Ende der Versammlung: 18.00 Uhr 

 

Für das Protokoll: Leonie Oesch 

 
Anita Bäumli               Stefan Paris 
Präsidentin Noveos   Geschäftsführer Noveos   

 
 


